
Deutschlernen
kann Spaß machen
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Prima…. Für vielbeschäftigte Lehrer

Radite u odeljenjima sa mnogo đaka i sigurni smo da vam je vreme 
veoma dragoceno. Nastavni paket je kreiran tako da vam maksimalno 
uštedi vreme za pripremu i realizaciju nastave.

Pogledajte stranice 4 i 5 da saznate više o podršci koju Prima pruža 
nastavniku. >>>

Prima... Ihre Schüler zu engagieren und motivieren

Motivacija je ključ za uspešno učenje, ali motivisati tinejdžere koji 
se prvi put susreću sa nemačkim jezikom nije lak zadatak. Teme i 
sadržaji udžbenika kreirani su tako da odgovore ovom izazovu na 
najbolji način.

Pogledajte stranice 6–9 da vidite kako Prima može da motiviše vaše 
učenike. >>>

Prima... Für das digitale Klassenzimmer

Savremena nastava je postala nezamisliva bez pratećih digitalnih 
materijala. Udžbenik nudi digitalne komponente koje olakšavaju 
učenje i čine ga zanimljivijim.

Pogledajte stranicu 10 da saznate na koji način digitalne komponente 
mogu da osveže vaše časove. >>>

Predstavljamo vam udžbenik

Willkommen 
in der Welt 
des Lernens

Za više informacija posetite www.datadidakta.rs

Prima je udžbenik namenjen učenicima koji počinju da 
uče nemački jezik u 5. razredu osnovne škole. Odlikuju 
ga kratki, jasno strukturirani moduli, u kojima se na 
sistematičan način izučavaju gramatika i vokabular i 
razvijaju govorne veštine, pri čemu se vodi računa o 
različitim mogućnostima i predznanjima učenika.

Atraktivan

Pregledna struktura, pažljivo definisane, sažete i jasne 
instrukcije olakšaće učenicima da koriste udžbenik, a 
savremene ilustracije i fotografije privući će njihovu 
pažnju i učiniti učenje zanimljivijim.

Interaktivan

Udžbenik je usmeren na razvoj govorne veštine. 
Raznovrsnim govornim vežbama učenici se uvode u 
svet svakodnevne komunikacije na nemačkom jeziku, a 
njihove jezičke veštine i socijalne kompetencije se dalje 
nadograđuju različitim aktivnostima i zadacima.

Aktuelan

Teme su primerene uzrastu tinejdžera i podstiču 
interesovanje učenika. U svakom modulu učenici imaju 
priliku da se upoznaju sa običajima i kulturom zemalja 
nemačkog govornog područja.

Motivišući

Jasno definisani ishodi učenja na početku svakog 
modula omogućavaju učenicima da prate sopstveni 
napredak i steknu osećaj postignuća.

5. razred

6. razred

7. razred

8. razred
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Das können die Schüler
und Schülerinnen:  Über Freizeitaktivitäten sprechen, eine Klassenstatistik machen und in Dialogen 

Freizeitaktivitäten planen sind das Thema dieser Einheit. Außerdem lesen die 
Schüler und Schülerinnen einen landeskundlichen Text über Noten, Zeugnisse und 
Ferien in den deutschsprachigen Ländern und vergleichen die Informationen mit der 
Situation in ihrem eigenen Land. 

Wortschatz:  Freizeitaktivitäten, Monate, Jahreszeiten, Noten, Ferien
Grammatik: Modalverb wollen, Negation mit nicht und kein-, temporale Präpositionen  
   am, im, um
Phonetik:  w, v, qu – der [v]-Laut 

 Die Einstiegsseite
Die Einstiegsseite präsentiert 6 verschiedene Freizeitaktivitäten von Jugendlichen und einen Kalender mit 
Monaten und Jahreszeiten. Diese Seite wird in den folgenden Übungen bearbeitet, Übung 1 bezieht sich auf 
den Kalender, Übung 2 auf die Freizeitaktivitäten.

 1 Monate und Jahreszeiten
Die Monatsnamen sind in vielen Sprachen ähnlich oder können aus dem Englischen erschlossen werden. 
Achten Sie auf die richtige Aussprache, durch die Ähnlichkeit mit dem Englischen treten hier häufig 
Interferenzfehler auf. 
In b werden Aussagen den Monaten zugeordnet. Hier sind in den Antworten nur die Monate oder 
Jahreszeiten gefordert (mit der Präposition im), das Datum soll noch nicht verwendet werden.

 2 Das macht Spaß
Jetzt geht es um die Freizeitaktivitäten der Jugendlichen. 6 Jugendliche stellen sich vor und erzählen 
von ihren Freizeitaktivitäten. Dieses HV wird vorentlastet durch die Fotos auf der Einstiegsseite und 
die Kurztexte 1.–6. In b müssen die S detailliert hören und in c mit eigenständigen kleinen Texten die 
Jugendlichen vorstellen. 

Lösung: 
Johanna: Satz 1 – Foto D (siehe die Fotos auf S. 21) Karen: Satz 4 – Foto A
Kevin: Satz 2 – Foto E Oskar: Satz 5 – Foto F
Anja: Satz 3 – Foto B Sandra: Satz 6 – Foto C

Transkription:
1  Ich heiße Johanna, und ich bin 14 Jahre alt. Ich wohne in Innsbruck. Das liegt in Österreich, 

in den Alpen. Ich bin gern draußen und mache viel Sport. Im Winter gehe ich oft Schi fahren. 
Aber nur am Wo chenende. Ich muss viel für die Schule arbeiten. Deshalb ist hab ich montags 
bis freitags fast nie Zeit.

2  Hi, ich bin der Kevin. Äh – ich bin 13 und wohne in Ludwigshafen. Mein Hobby ist Capoeira. 
Das ist ein brasilianischer Kampftanz. Ich bin nämlich aus Brasilien. Mein Vater ist Brasilianer, 
und meine Mutter ist Deutsche. Wir trainieren einmal in der Woche. Im Sommer trainieren 
wir oft im Park. Das macht mir total viel Spaß. Capoeira ist Musik und Tanz und Akrobatik.

3  Hallo, ich bin die Anja, und ich bin 13. Ich hab viele Hobbys. Im Winter gehe ich gern 
eislaufen. Das ist super. Da treffe ich auch meine Freundinnen. Und manchmal sind auch 

sechsundzwanzig
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total süße Jungs da. Aber mein richtiges Hobby ist die Jugendfeuerwehr. Wir treffen uns 
zweimal im Monat und trainieren. Das macht echt Spaß. Wo ich wohne? In Bremen.

4  Freizeit? In der Woche habe ich fast nie Zeit. Ach so – ja also, ich heiße Karen Gebhardt 
und bin 13 Jahre alt. Ich bin aus Potsdam bei Berlin. Ich bin leider nicht so gut in der Schule 
(Deutsch 4, Mathe 5 und so) und muss deshalb viel lernen. Am Wochenende mache ich 
manchmal Fahrradtouren mit Freunden. Oder wir gehen in die Stadt zum Shoppen.

5  Ich bin der Oskar, und nächsten Monat bin ich 14. Ich wohne in Erfurt. Am liebsten bin ich 
mit Freunden zusammen. Wir chillen, sehen fern oder hören Musik und reden. Ja, so, mehr 
gibt’s eigentlich nicht zu sagen.

6  Im Sommer bin ich oft draußen. Ich mache gern Bergtouren und gehe auch klettern. 
Ich geh auch gern schwimmen. Am liebsten im Sommer im See. Aber ich hab auch ein 
„Winterhobby“, ich sammle Briefmarken. Die Briefmarkensammlung ist schon sehr groß. 
Meine Oma hat mir ihre Sammlung gegeben. Ich heiße übrigens Sandra und wohne in 
Luzern in der Schweiz.

Die Jugendfeuerwehren sind Nachwuchsorganisationen der freiwilligen Feuerwehr, die es in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz gibt (in Deutschland 2007: 260 000 Jugendliche). Die Jugendfeuerwehren 
wollen Jugendliche für die Arbeit bei der freiwilligen Feuerwehr begeistern. Die Jugendlichen lernen 
den Umgang mit den Gerätschaften der Feuerwehr, machen Mannschaftswettkämpfe und haben ein 
interessantes Freizeitprogramm mit gemeinsamen Fahrten, internationalen Begegnungen, Sport, Theater, 
Disco etc. Unter  www.jugendfeuerwehr.de finden Sie weitere Informationen.

chillen ist eins der vielen neuen Wörter in der Sprache der Jugendlichen. Es ist aus dem amerikanischen 
Slang übernommen worden und bedeutet sich ausruhen, sich entspannen. Das Wort wird halb englisch 
ausgesprochen [tSIln], und es wird regelmäßig (deutsch) konjugiert: Er chillt … sie hat gechillt …

 3 Eine E-Mail aus Potsdam
Diese E-Mail ist ein längerer Text, den die S intensiv bearbeiten. Sie können hier noch einmal die in Einheit 
7 erarbeiteten Lesetechniken aufgreifen. Im ersten Schritt ordnen die S nur die Fotos den dazu passenden 
Textstellen zu. Erinnern Sie noch einmal an das Symbol für das selektive Lesen: 

Lösung: 
1 Einige spielen Fußball. Silke ist richtig gut. Sie trainiert bei Turbine Potsdam.   2 Zwei sind in einem 
Tanzclub.   3 Ein Mädchen hat ein Pferd.   4 Vier Mädchen arbeiten bei der Kirche mit.   5 Zwei 
Jungen und ein Mädchen sind beim THW (Technisches Hilfswerk).

Turbine Potsdam ist einer der stärksten deutschen Frauenfußballclubs. Mehr Infos unter  
www.turbine-potsdam.de. 

In einem zweiten Schritt müssen die S genau lesen  
und die Aussagen 1.–8. überprüfen und 

gegebenenfalls korrigieren.

Lösung: 
1. richtig
2. falsch: Ein Mädchen will Fußballprofi sein.
3.  falsch: Das THW macht keine Jugendreisen. Es hilft bei Katastrophen in Deutschland und überall 

in der Welt.
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Jasan pregled ishoda učenja 
pomoći će vam da usmerite 
tok časa.

Transkripti vežbi slušanja, 
omogućiće vam da zadatak 
uradite na različite načine sa 
učenicima različitih nivoa znanja

Uputstva o tome šta se očekuje 
od učenika i na šta treba posebno 
da obrate pažnju.

Jasno istaknuta rešenja zadataka 
iz knjige

Uputstva za fonetske vežbe i 
opcione aktivnosti

Jasno objašnjene aktivnosti 
obrade teksta sa rešenjima

Dodatna objašnjenja za aktivnosti 
namenjenje naprednijim 
učenicima

Knjiga testova sa audio-materijalom sadrži testove 
za svaku lekciju, module i testove za kraj polugodišta i 
školske godine.

•	Knjiga	testova	je	dostupna	isključivo	nastavnicima.

Uz udžbenik PRIMA na raspolaganju su vam godišnji, 
operativni i dnevni planovi za sve nivoe.

Dodatne materijale i nastavne planove za udžbenik Prima preuzmite na www.datadidakta.rs

Prima…
Für vielbeschäftigte 
Lehrer

Priručnik za nastavnika sadrži uputstva i ideje 
za realizaciju nastave, dodatne materijale za 
fotokopiranje, opcione aktivnosti i mnoštvo 
saveta, datih na jasan i sistematičan način, koji 
će vam omogućiti lako kretanje kroz sadržaje i 
uštedeti vreme za pripremu i realizaciju nastave.

Izvor: Prima A1 B2, 
Priručnik za nastavnika, 

stranice 26 i 27

Pratite napredak vaših učenika 
lako i jednostavno!

Uštedite vreme 
za pripremu časova!Deutsch für Jugendliche

prima

Band 1/2
Testheft
Jarmila Antošová

A1prima 
ist ein fünfbändiges Lehrwerk für Jugendliche ohne 
Deutsch-Vorkenntnisse und führt in fünf  Bänden zum 
Zertifikat Deutsch. Band 1 und 2 führen zur Niveaustufe A1, 
Band 3 und 4 zu A2 und der fünfte Band zu B1 des 
 Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens.

Das Konzept
Der transparente Aufbau mit überschaubaren Lern-
portionen macht das Lernen und Unterrichten mit 
 prima einfach. prima zeichnet sich aus durch 

  eine konsequente Orientierung am Gemeinsamen 
 europäischen Referenz rahmen

  die Integration der Grammatik in sprachliches Handeln 
  eine in den Unterrichtsablauf integrierte systematische 

Schulung der Aussprache und Intonation 
  interkulturelles Lernen und die Vermittlung der deutsch-

sprachigen Welt in ihrer Vielfalt
Ein Band enthält Materialien für ein Lernjahr bei zwei oder 
drei Unterrichtsstunden pro Woche.

Das Testheft A1
Zur objektiven Beurteilung des Lernfortschritts der 
 Schülerinnen und Schüler, die mit prima, Band 1 und 2, 
arbeiten, enthält das Testheft

  14 Kurztests, die das erworbene Sprachwissen einer jeden 
Einheit überprüfen,

  sechs längere Tests und
  zwei Modelltests, die auf die Prüfung Fit in Deutsch 

 (Niveaustufe A1 des GeR) vorbereiten.
Die eingelegte Audio-CD enthält alle Aufgaben zum 
 Hörverstehen. Die Lösungen und die Transkripte der 
 Hör aufgaben befinden sich im Anhang.

M
IT

 AUDIO-CD

ISBN 978-3-06-020078-8

 ,!7ID0G0-caahii!

9783060200788 U1+U4_S1   1 06.04.11   12:28

Gotovi nastavni  
planovi i dnevne 
pripreme  
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4. richtig
5. falsch: Sie haben nicht viel Freizeit.
6. richtig
7. Das steht nicht im Text.
8. richtig

Tipp: bei der Kirche mitarbeiten: Erinnern Sie an die bereits bekannten trennbaren Verben mitkommen, 
mitspielen, mitmachen.

 4 Phonetik: w
Mit dem Verb wollen wird ein wichtiges, sehr frequentes w-Wort eingeführt. Bei dieser Gelegenheit sollte 
die deutsche Aussprache des w [v] (noch einmal) deutlich gemacht werden: Die oberen Schneidezähne 
liegen von innen an der Unterlippe, und mit einem deutlichen Luftstrom wird der Reibelaut [v] produziert 
(das kann auch an der Lippe kitzeln). Gerade S, die vorher Englisch gelernt haben, machen häufig den 
Fehler, das w englisch – [w] – auszusprechen.
Als „Nebeneffekt“ lernen die S bei dieser Phonetikübung auch die Konjugation des Modalverbs wollen. 
Die Wörter Volleyball und Aquarium weisen darauf hin, dass das [v] auch manchmal gesprochen wird, 
wenn kein w geschrieben wird. In Übung b werden spielerisch w-Wörter gesammelt und geübt. Wer 
schafft den Satz mit den meisten w-Wörtern?

 5 Wollen und müssen
Nachdem Aussprache und Konjugation eingeübt worden sind, machen die S mit dem neuen Verb eigene 
Aussagen über die Tätigkeiten, die sie tun müssen bzw. tun wollen (eine Unterscheidung, die den S gerade 
in diesem Alter besonders wichtig ist), und befragen sich gegenseitig. 

 6 Umfrage zum Thema „Freizeit“
Diese Umfrage ist eine ausführlichere, freiere Übung, in der die S alles, was sie zum Thema „Freizeit“ gelernt 
haben, anwenden können. Stellen Sie die Partner so zusammen, dass sich nicht zwei Freunde, die sowieso 
alles voneinander wissen, gegenseitig befragen. Die Interviews dürfen ca. 10 Minuten dauern, wichtig ist, 
dass die S Notizen machen. Bei der anschließenden Vorstellung der Ergebnisse im Plenum haben Sie eine 
Kontrolle über das, was in der Partnerarbeit gemacht wurde.
Der Dativ Plural mit Possessivartikel (mit deinen Eltern) kommt in den Fragen vor, da er für das Thema wichtig 
ist. Er sollte hier nur als „chunk“ behandelt werden, die Systematisierung mit allen Artikelformen ist A2-Stoff 
und kommt in Band 3, Einheit 1.

 7 Machen wir was zusammen?
Sich verabreden ist eine wichtige kommunikative Aktivität unter Jugendlichen. Bearbeiten Sie zunächst 
den abgedruckten Modelldialog, bevor Sie die beiden anderen Dialoge hören.
Lassen Sie dann den ersten Dialog mit verteilten Rollen lesen und variieren.

Transkription: 
Dialog 2
▶  Hast du am Samstag Zeit?
▶  Nö.
▶  Warum nicht?

Einheit 10: Meine Freizeit10
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sie über ihre eigenen Freizeitbeschäftigungen sprechen können. In diesem Kapitel sind die Leerzeilen am 
Ende der Wortliste im Arbeitsbuch besonders wichtig, jede/r S, jede Klasse sollte hier die für sie wichtigen 
Wörter ergänzen. 

 Fitnesscenter – Hörstudio (im Arbeitsbuch)
Die beiden Interviews mit Jugendlichen, einem Mädchen und einem Jungen, über Schule und Freizeit 
sind gut zu verstehen. Selbst wenn sie auch einige unbekannte Wörter enthalten, können die S sie gut 
eigenständig bearbeiten und ihnen alle wichtigen Informationen entnehmen.

 Diktat 
Diktieren Sie die Dialogteile. Die S ergänzen anschließend den Dialog.
(Für die Bewertung ist es sinnvoll, einen Unterschied zu machen zwischen den diktierten und den 
selbstgeschriebenen Dialogteilen: In den diktierten Teilen zählt jeder Fehler, für die selbstgeschriebenen 
gibt es einen Punkt, wenn sie passend und verständlich sind.)

▶  Was machst du am Wochenende?

▶  …………………………………………………… .

▶  Ich will ins Schwimmbad gehen. Kommst du mit?

▶  …………………………………………………… .

▶  Schade, was möchtest du machen?

▶  …………………………………………………… .

▶  Gut, ich komme mit. Holst du mich ab?

▶  …………………………………………………… .

Ein zweites Diktat, das Sie als Laufdiktat durchführen können, finden Sie auf der Kopiervorlage 5.
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Svaka lekcija sadrži odeljak 
Land und Leute u kojem se 
učenici upoznaju sa životom i 
običajima zemalja nemačkog 
govornog područja.
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1 Monate und Jahreszeiten
 a Buchstabiert Monate und Jahreszeiten. Wer errät sie zuerst? 

 b Wie ist das bei dir? Ordne den Aussagen die Monate und Jahreszeiten zu. 
 1.  Endlich ist das Schuljahr zu Ende  5.  Man kann Schi fahren.
  und wir haben Ferien. 6.  Das neue Jahr beginnt.
 2.  Bald ist das große Fest. Toll! 7.  Es gibt viele Blumen.
 3.  In dem Monat habe ich Geburtstag. 8.  In den Monaten haben wir ein paar Tage schulfrei.
 4.  In den Monaten haben meine Eltern /  9.  In dem Monat macht das Freibad auf/zu.
  meine Großeltern Geburtstag. 10.  Es regnet viel. Es regnet fast nie.

 c Schreib noch zwei weitere Aussagen zu den Monaten.

2 Das macht Spaß
CD 19  a Sieh die Einstiegsseite an und lies die Texte 1–6. Hör zu. Welches Bild passt zu welcher Aussage?

 1.  Ich wohne in Innsbruck. Im Winter gehe ich oft Schi fahren.
 2.   Mein Hobby ist Capoeira. Das ist ein brasilianischer Kampftanz. Wir trainieren einmal in der Woche. 

Im Sommer trainieren wir oft im Park.
 3.  Ich mache bei der Jugendfeuerwehr mit. Das macht echt Spaß.
 4.  In der Woche habe ich fast nie Zeit. Am Wochenende mache ich manchmal Fahrradtouren …
 5.  Am liebsten bin ich mit Freunden zusammen. Wir chillen, sehen fern oder hören Musik und reden. 
 6.  Im Sommer bin ich oft draußen. Aber ich habe auch ein „Winterhobby“, ich sammle Briefmarken. 
 
 b Hör noch einmal und notiere Informationen zu den Jugendlichen: Alter, Wohnort, Freizeit … 

Luzern • Innsbruck • Ludwigshafen • Potsdam • Erfurt • Bremen
Schi fahren • Capoeira machen • Jugendfeuerwehr • eislaufen gehen • Fahrradtour machen 

einkaufen gehen • chillen • klettern gehen • Briefmarken sammeln

 c Beschreibt die Jugendlichen. 

M-Ä März! F-R-Ü- ...

Von November bis März.

Im Juli. Im 
Sommer.

Johanna ist 14. Sie wohnt in Inns bruck, 
in Österreich. Sie fährt gern Schi.

Johanna

Kevin Karen

Oskar

Sandra

Anja
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3 Eine E-Mail aus Potsdam
 a Lest den Text. Zu welchen Informationen passen die Bilder?

 
 b Lies noch einmal. Was steht im Text und was nicht? Korrigiere die falschen Informationen. 
 1.  Die Jugendlichen haben vormittags und nachmittags Schule.
 2.  Ein Junge will Fußballprofi  sein.
 3.  Das THW organisiert Jugendreisen.  
 4.  Ein paar Mädchen arbeiten in der Kirchengemeinde mit.
 5.  Die Jugendlichen haben viel Freizeit.
 6.  Sie müssen Hausaufgaben machen.
 7.  Sie gehen jeden Abend weg.
 8.  Sie sind oft sehr müde und wollen gar nichts machen.

Hallo, Leute,
vielen Dank für eure E-Mail. Ihr lernt Deutsch? Das finden wir echt cool. Wir lernen Englisch 
und Französisch. Ist Deutschlernen schwer? Manchmal ist es ja schon für Deutsche schwer.
Ihr wollt etwas über unsere Schule und unsere Freizeit wissen. O.k., hier ein paar Infos: 
Wir sind 28 in der Klasse und fast alle machen ganz verschiedene Sachen.
Unser Tag sieht so aus: 8 Uhr bis 15 oder 16 Uhr Schule, dann gehen wir nach Hause. Zuerst 
müssen wir noch Hausaufgaben machen und lernen. Die Hausaufgaben dauern vielleicht eine 
Stunde, maximal zwei und dann beginnt die Freizeit. Aber viel Zeit haben wir nicht. Oft 
sind wir nur müde und wollen nur chillen. Meistens haben wir nur am Wochenende Zeit für 
Hobbys und Freunde. Viele machen Sport. Einige spielen Fußball. Silke ist richtig gut. 
Sie trainiert bei Turbine Potsdam. Ihr Traum: Fußballprofi. Sie will mit Fußball Geld 
verdienen. Zwei sind in einem Tanzclub. Ein Mädchen hat ein Pferd.
Zwei machen Capoeira. Zwei Jungen und ein Mädchen sind beim THW (Technisches Hilfswerk). 
Die helfen bei Katastrophen in Deutschland und überall in der Welt. Vier Mädchen arbeiten 
bei der Kirche mit.
Was macht ihr in der Freizeit? Habt ihr auch so lange Schule? Mailt uns mal wieder. 
Liebe Grüße
Klasse 8c, Schiller-Gymnasium, Potsdam 

Karen.Gebhardt@zdx.de

mariadasgracas@cvsp.net

1

2

3

4

5

Denk nach
wollen
ich/er/es/sie  w… 
du  willst 
wir/sie/Sie woll…
ihr woll…
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Leksiku usvojenu na vežbama 
slušanja na uvodnoj strani učenici 
vežbaju pomoću zadataka 
različite težine.

U zadacima razumevanja 
pročitanog teksta učenik koristi 
poznatu leksiku, a nepoznato 
zaključuje na osnovu konteksta.

Pregledna struktura i jasne 
instrukcije olakšaće učenicima da 
koriste udžbenik.

Savremene ilustracije 
i fotografije, primerene 
tinejdžerima, privući će pažnju 
učenika.

Vežbe izgovora daju priliku 
učenicima da vežbaju pravilan 
izgovor reči.

U sekciji Razmislite istaknuta su 
gramatička pravila i strukture tako 
da učenik sam dođe do zaključka 
na osnovu datih primera.

Jasno istaknut pregled gramatike 
i leksike koju je učenik savladao 
u lekciji.

Plus!
Dodatne aktivnosti na Prima 
internet stranici za učenike.
www.cornelsen.de/prima

Prima… Ihre Schüler
zu engagieren und 
motivieren

Savremene, inspirativne teme u udžbeniku 
zainteresovaće i motivisati vaše učenike, a 
mnoštvo komunikacijskih vežbi o realnim 
životnim situacijama olakšaće im usvajanje 
vokabulara i osigurati brži napredak u učenju.
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9 Verneinung mit nicht oder kein
 a  Lies das Denk nach. 

 b Ergänze die Sätze. 
 1. ▶ Wollen wir eine Radtour machen?   
  ▶ Ich kann … Ich habe zurzeit … Fahrrad.
 2. ▶ Ruf doch Silke an. 
  ▶ Ich kann …. Ich habe … Handy dabei.
 3. ▶ Steht das Kinoprogramm … in der Zeitung?
  ▶ Doch, aber ich habe … Zeitung.
 4. ▶ Hast du … Zeitung zu Hause.
  ▶ Nein, ich lese … Zeitung.

10 Sprechen üben
CD 22  Hör zu und antworte immer negativ. 
 ▶ Hast du ein Fahrrad? 
 ▶ Nein, ich habe kein Fahrrad.

 ▶ Hast du einen MP3-Spieler? 
 ▶ …

 ▶ Siehst du gerne fern? 
 ▶ Nein, ich sehe nicht gerne fern. 
 ▶ Kannst du mitkommen?
 ▶ …

11 Schulzeit und Ferienzeit
 a Lies den Text und fi nde Informationen zu diesen Zahlen und Monaten: 1, 6, 8, August, Februar, Juli. 

  Beispiel: Schulferien in Baden-Württemberg 
  Sommerferien 24. Juli – 6. September 
  Herbstferien 27. Oktober – 01. November 
  Weihnachtsferien 22. Dezember – 10. Januar 
  Osterferien 09. April – 17. April 
  Pfi ngstferien 2.–13. Juni

Denk nach
+ Ich habe ein Handy.
– Ich habe … Handy.
Auch: Ich habe keine Lust / keine Zeit …
+ Ich kann mitkommen.
– Ich kann nicht mitkommen.
Ich kann … telefonieren.

mitkommen • aufräumen • in die Disco gehen • 
eine Party geben • Zeit haben

Eine 6 ist in 
Deutschland ...

In der Schweiz 
haben die Schüler ...

Land und Leute
Das Schuljahr beginnt in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
zwischen Ende August und Mitte September und es ist im Juli zu Ende. In 
Österreich haben die Schüler ungefähr acht Wochen Sommerferien und in 
Deutschland und der Schweiz ungefähr sechs Wochen. Aber die deutschen 
und die Schweizer Schüler haben mehr kurze Ferien im Jahr. In Deutschland 
bekommen die Schüler im Februar eine „Halbjahres information“ mit Noten. 
Am Ende des Schuljahres, im Sommer, bekommen sie ein Zeugnis. 
Note 1 ist sehr gut und Note 6 ist sehr schlecht. Wer viele schlechte Noten 
(5 oder 6) hat, muss das Schuljahr wiederholen.

  Beispiel: Schulferien in Baden-Württemberg   Beispiel: Schulferien in Baden-Württemberg 
  Sommerferien 24. Juli – 6. September   Sommerferien 24. Juli – 6. September 

Land und Leute
Das Schuljahr beginnt in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
zwischen Ende August und Mitte September und es ist im Juli zu Ende. In 
Österreich haben die Schüler ungefähr acht Wochen Sommerferien und in 
Deutschland und der Schweiz ungefähr sechs Wochen. Aber die deutschen 
und die Schweizer Schüler haben mehr kurze Ferien im Jahr. In Deutschland 
bekommen die Schüler im Februar eine „Halbjahres information“ mit Noten. 
Am Ende des Schuljahres, im Sommer, bekommen sie ein Zeugnis. 
Note 1 ist sehr gut und Note 6 ist sehr schlecht. Wer viele schlechte Noten 
(5 oder 6) hat, muss das Schuljahr wiederholen.
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vierundzwanzig

4   Phonetik: w
CD 20  a  Hör zu und sprich nach. 
 wwwww • ich will • du willst • er will • sie will • wir wollen • ihr wollt • sie wollen
 wer? – wo? – wann? – am Wochenende 
 Wäsche waschen – Volleyball spielen – das Aquarium 

 b  Such w-Wörter und mach drei Sätze mit vielen w-Wörtern. Tauscht die Zettel. Dein Nachbar/   
  deine Nachbarin liest die Sätze vor.
 
5 Wollen und müssen
  a Wähl aus dem Kasten je vier Dinge: Das will ich jeden Tag machen und Das muss ich     

jeden Tag machen. 

   Zimmer aufräumen • einkaufen gehen • Musik hören • früh aufstehen • lange schlafen • in die Schule 
gehen • ins Kino gehen • Wörter lernen • fernsehen • Computer spielen • Hausaufgaben machen • 
die Spülmaschine ausräumen • lesen • Freunde treff en

 b Findet heraus, was der/die andere 
 notiert hat. Fragt euch gegenseitig  
 mit Ja/Nein-Fragen. 
 ▶ Musst du jeden Tag früh aufstehen?
 ▶ Nein. Willst du jeden 
  Tag Musik hören?
 ▶ Ja. Willst du …?

6 Umfrage zum � ema „Freizeit“
 a  Lest die Fragen. Fragt euch 
 gegenseitig und notiert 
 die Informationen. 
 Wann gehst du morgens aus dem Haus? Wie lange pro Woche (in Minuten)
 Wann kommst du nach Hause?   siehst du fern?
 Wie lange machst du Hausaufgaben?  spielst du Computer?
 Was machst du dann?  machst du Sport?
 Wann gehst du ins Bett?  liest du?
 Wann stehst du am Wochenende auf?  hörst du Musik?
 Musst du auch am Wochenende lernen? Wie oft bist du mit Freunden zusammen?
 …  redest du mit deinen Eltern?

 
 b Berichtet in der Klasse und macht eine Klassenstatistik. 

 
 c Schreibt eine E-Mail an die Klasse 8c aus Potsdam. 

Ich will jeden Tag ins Kino gehen. 
Ich mu�  jeden Tag in die Schule gehen.
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Das kannst du10
Über Freizeitaktivitäten sprechen 
Im Winter gehe ich oft Schi fahren. Das macht Spaß. Mein Hobby ist … Das ist …
Ich mache bei der Kirche / beim THW mit. In der Woche habe ich wenig/nie Freizeit.
Ich mache Capoeira.  Wir trainieren im Park / jede Woche / oft.

Freizeitaktivitäten planen 
Was machst du am Samstag? Keine Ahnung. / Keine Lust. / Keine Zeit.
Willst du mit ins Schwimmbad kommen? Ich weiß nicht.
Wollen wir eine Radtour machen? Ich gehe lieber in den / in die / ins/zum …
Warum nicht? Ich bin um Viertel nach drei da.
Holst du mich ab? Ich hole dich um sechs ab.

Noten, Zeugnisse und Ferien vergleichen 
In der Schweiz haben die Schüler sechs Wochen Sommerferien. Wir haben acht Wochen.
In Deutschland ist sechs eine sehr schlechte Note. Bei uns …

Außerdem kannst du … 
… eine E-Mail über die Aktivitäten von Schülern verstehen/schreiben. 
… eine Klassenstatistik zu Freizeitaktivitäten machen.
… Texte über Schule verstehen. 
… Informationen in Zeitungsanzeigen finden. 

achtundzwanzig

Grammatik kurz und bündig   kurz und bündig 
Verneinung mit nicht oder kein 
ein  kein Ich habe einen Computer / ein Handy / eine Zeitung.
 Ich habe keinen Computer / kein Handy / keine Zeitung.
! Auch kein bei: Ich habe kein Geld / keine Zeit / keine Lust.

Sonst immer nicht Ich schwimme gern. Ich schwimme nicht gern.
 Ich fahre gern Fahrrad. Ich fahre nicht gern Fahrrad.

Präpositionen (temporal): im, am, um 
im  Monat/Jahreszeit im Januar, im Winter
am  Wochentag/Tagesabschnitt am Montag, am Vormittag, (!) in der Nacht 
um  Uhrzeit um 8 Uhr

Modalverb wollen
ich/er/es/sie/man will wir/sie/Sie wollen
du  willst ihr wollt

Satzklammer
 Position 2  Ende 
 Wollen   wir ins Schwimmbad   gehen?  
Nein, ich  will  lieber ins Kino  gehen.

Ich fahre nicht 
Fahrrad.
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ü Abecedni spisak reči, sa prevodom
ü Lista nepravilnih glagola sa odgovarajućim predlozima
ü Spisak slova i glasova nemačkog jezika

Korisni dodaci na 
kraju udžbenika:

Izvor: Prima A1 B2, 
Udžbenik, stranice 22 i 23.
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Izazov
Po jedna stranica u 
svakom modulu sa 
zahtevnijim zadacima 
za naprednije 
učenike.

Samoevaluacija
Nakon svakog modula sledi 
test za samoevaluaciju, 
za procenu sopstvenog 
napretka.

Sistematizacija
Jasan i pregledan rezime 
gramatičkih struktura, na 
kraju radne sveske, olakšaće 
učenicima usvajanje 
gramatičkih pravila.
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1  Monate und Jahreszeiten
 a Wie viele Tage haben die Monate? Schreib die Zahlen und die Monate. 

    achtund …    F … 28  ……………………………………… …………………………………………
        April 30  ……………………………………… …………………………………………

 31  ……………………………………… …………………………………………

   …………………………………………
 
 b Jahreszeiten – Ordne die Wörter zu. Es gibt z.T. mehrere Möglichkeiten.

 Fußball spielen schwimmen

 Frühling Fahrradtour

 Schi laufen Sommer
 braun weiß

 Grillparty gelb

 Eis essen lesen

 grün Ferien

 heiß Winter
 Herbst klettern

 fernsehen wandern

 eislaufen in die Berge fahren

 ans Meer fahren Skateboard fahren

2  Das macht Spaß
   Schreib den Text. 
  ich|mache|gernebergtourenundgeheauchkletternichgeheauchgerneschwimmenamliebstenimsommerim 

seeaberichhabaucheinwinterhobbyichsammlebriefmarkendiebriefmarkensammlungistschonsehrgroßsie 
istvonomaichheißeübrigenssandraundwohneinluzerninderschweiz.

  Ich mache …………………………………………………………………………………………………………………………………

 …………………………………………………………………………………………………………………………………

 …………………………………………………………………………………………………………………………………

zwanzig

Winter
   eislaufen
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3 Eine E-Mail
 Beantworte die E-Mail. Schreib 30–40 Wörter. 

Tipp  Lies zuerst Bennis E-Mail. Sammle dann Stichwörter für deine E-Mail. Ordne danach die Stichwörter. 
Schreib dann deine E-Mail. Zum Schluss musst du deine E-Mail korrigieren.  
Überlege: a) groß oder klein, b) stehen die Verben richtig, c) Rechtschreibung, z.B. ie/ih, s/ss/ß …

 Hallo,
  ich heiße Benni und bin 13 Jahre alt. Ich wohne in Deutschland, in Hannover. Ich gehe in die Hum-

boldtschule. Ich bin in Klasse 8. Meine Lieblingsfächer sind Mathe und Bio. Am Nachmittag mache 
ich zuerst meine Hausaufgaben. Dann habe ich Freizeit. Ich spiele gern Fußball. Meine Hobbys sind 
Computerspiele und Tiere. Ich habe einen Hund und eine Katze. 

 Schreibt bald!

 …………………………………………………………………………………………………………………………………

 …………………………………………………………………………………………………………………………………

 …………………………………………………………………………………………………………………………………

 …………………………………………………………………………………………………………………………………

 …………………………………………………………………………………………………………………………………

 …………………………………………………………………………………………………………………………………

4 Phonetik: w
CD 18 a Hör zu und markiere. Welches Wort hörst du? 
  will – Bill
  wer – Bär
  Wald – bald
  wild – Bild
  wohnen – Bohnen

CD 19 b Hör zu und markiere. Hörst du ein f oder ein w? 

 vier • Video • viel • verkaufen • verstehen  • versuchen • Volleyball • vielleicht • vor • Viertel

5 Wollen und müssen
 a Ergänze die Formen.

 ich/er/es/sie/man w…………… du …………… wir/sie/Sie …………… ihr ……………

 ich/er/es/sie/man m…………… du …………… wir/sie/Sie …………… ihr ……………

 b Schreib die Sätze mit der richtigen Form von müssen oder wollen. 

    Ich muss 1.  aufstehen / um 6 / Ich / jeden Morgen / müssen / . …………………………………………………………… 
 2.  kommen / zu mir / du / am Mittwoch / wollen / ? ……………………………………………………………
 3.  lernen / für den Test / Wir / heute / müssen / . ……………………………………………………………
 4.  kommen / am Samstag / ihr / zu uns / wollen / ? ……………………………………………………………
 5.  ausräumen / Anna / die Spülmaschine / müssen / .  ……………………………………………………………

einundzwanzig

f
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Novousvojeni vokabular se 
utvrđuje pomoću različitih 
zadataka, koji su gradirani
po težini.

Vežba pisanja, praćena detaljnim 
savetima, vodi učenike kroz 
različite faze procesa pisanja.

Vežbe za rad u paru za razvijanje 
veštine govora

Slušajući izvorne govornike na 
audio CD-u učenici vežbaju 
pravilan izgovor.

Učenici će lako razumeti jasne, 
pažljivo definisane instrukcije.

Spisak novih reči, sa praznim 
poljima za prevod, prilika je za 
reviziju usvojenog vokabulara 
nakon svakog modula.

Prima… Ihre Schüler 
zu engagieren und 
motivieren

Radna sveska sa audio CD-om dosledno prati 
sadržaje udžbenika. Sadrži dodatna vežbanja 
vokabulara, gramatike i komunikacije, za rad 
u školi ili samostalan rad kod kuće.

25
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Hörstudio
  Du hörst zwei Gespräche. Hör jedes Gespräch zweimal. Zu jedem Gespräch gibt es 

Aufgaben. Kreuze an: r für richtig oder f für falsch. 

CD 23  Interview mit Julia Welcker   CD 24  Interview mit Benjamin Steger
 1.  Julia wohnt in Norddeutschland. r   f   4.  Benjamin wohnt in Leipzig. r   f
 2.  Sie ist nicht gut in der Schule. r   f   5.  Benjamin macht viel Sport. r   f
 3.  In der Freizeit ist sie oft r   f   6.  Benjamin ist gut in Mathe. r   f
  mit Freundinnen zusammen.

Meine Ecke – Spiegelsätze
  a Wie heißen die Sätze? 
 1.  .oniK sni gatsmaS ma retsewhcS reniem tim eheg hcI
  _ _ _   _ _ _ _   _ _ _   _ _ _ _ _ _   _ _ _ _ _ _ _ _ _   _ _   _ _ _ _ _ _ _   _ _ _   _ _ _ _.

 2.   .hcierretsÖ ni eesrettA ned na neireF eid ni amO reresnu dnu nednuerF neresnu tim nerhaf riW
    _ _ _   _ _ _ _ _ _   _ _   _ _ _ _   _ _ _   _ _ _ _ _ _ _   _ _ _ _ _ _ _ _   _ _ _   _ _ _ _ _ _ _   _ _ _

_ _   _ _ _   _ _ _ _ _ _   _ _   _ _ _   _ _ _ _ _ _ _ _   _ _   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _.

 b Mach selbst Spiegelsätze. Tausche in der Klasse. 

 ……………………………………………………………………………………………………………

 …………………………………………………………………………………………………………… 

fünfundzwanzig

Julia
Benjamin
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Einen Schritt weiter – Was kann ich jetzt?10
Mach die Übungen. Kontrolliere im Schlüssel auf Seite 79 und notiere:
       (das kann ich sehr gut) oder             (es geht) oder           (das muss ich noch üben) 

 Über Freizeitaktivitäten sprechen/schreiben – Schreib die Sätze.

 1.  die Musik / Mein Hobby / ist / .  ……………………………………………………… 

 2.  spiele / ich / singe / Gitarre / Ich / und / .  ………………………………………………………

 3.  Ich / einer Band / spiele / in / .  ………………………………………………………

 4.  pro Woche / üben / Wir / zweimal / .  ………………………………………………………

 5.  spielen / auf Partys / Am Wochenende / wir / oft / .  .……………………………………………………

 6.  spielen / beim Schulfest / Im Juli / wir / . ……………………………………………………… 

CD 25 Freizeitaktivitäten planen – Hör zu. Welche Reaktion (a–d) passt zu 1–4?

 ………  a) Dann gehen wir am Sonntag ins Kino, o.k.?

 ………  b) Nein, ich möchte lieber Fußball spielen.

 ………  c) Keine Ahnung, und du? 

 ………  d) Ich bin um vier da. 

 Noten, Zeugnisse und Ferien vergleichen – Richtig oder falsch?  

 1.  In Deutschland ist eine 1 sehr gut und eine 6 sehr schlecht. r   f
 2.  In Österreich haben die Schüler zwei Monate Ferien im Sommer. r   f
 3.  In der Schweiz gibt es ungefähr 10 Wochen Sommerferien. r   f

 Informationen fi nden – Lies die Zeitungsanzeigen und die Aufgaben. Ordne zu.

 Du willst am Wochenende einen Film sehen. Anzeige ………

 Eine Schule macht ein Fest. Anzeige ………

 Du hast in Englisch eine 5 und brauchst Nachhilfe. Anzeige ………

sechsundzwanzig

Mein

Das Bachgymnasium wird 25 Jahre alt.
Große Party mit Musik von Bach 

bis R&B. Eintritt 5 Euro. 
Schüler des Bach-Gymnasiums frei.

 Du willst am Wochenende einen Film sehen. Anzeige ………

Üben macht fi t
Wir bieten Training in allen Schulfächern. 

Gruppen- und Einzelunterricht.
Tel: 02546 89345; info@schülertraining.de

Der Fahrradladen
TOP-ANGEBOT 

Moutainbikes mit Shimano X17

24-Gang-Schaltung, ZX-Bremsen ab 399 €

CINEPLEX REX
Programm Samstag/Sonntag: 
16.00 Shrek 5
18.00 Harry Potter 7
21.00 Merlin

1
Wir bieten Training in allen Schulfächern. 
Wir bieten Training in allen Schulfächern. 

2

3 4

9783060200689 Inhalt_S026   26 07.07.11   09:54

76

Grammatik im ÜberblickG

sechsundsiebzig

ARTIKEL  NOMEN  PRONOMEN
 
n n n Nullartikel

  Singular Plural

 die Kartoff el, -n Das ist eine Kartoff el.  Das sind Ø Kartoff eln.  Magst du Ø Kartoff eln?

 das Ei, -er Das ist ein Ei. Das sind Ø Eier. Ich esse gerne Ø Eier.

Für Stoff namen (kein Plural) benutzt man auch im Singular den Nullartikel:

  Singular 

 das Fleisch (kein Plural) Magst du gerne Ø Fleisch?

 der Käse (kein Plural) Ich esse gerne Ø Käse.

Ebenso: Brot, Fisch, Gemüse, Obst, Wurst, Quark, Jogurt

n n n Pluralformen

 das Auge – die Augen

 die Jacke – die Jacken

Die Nomen mit der Endung -e bilden den Plural mit -n.

n n n Pronomen: man

  Wie schreibt man das?

 Was kann man am Wochenende in Frankfurt machen? 

 In Deutschland isst man gerne Kartoff eln.

Mit man steht das Verb in der 3. Person Singular.

n n n Pronomen im Akkusativ

 Mode ist wichtig  für  mich  ich

  dich  du

  ihn  er

  es es

  sie sie

  uns    wir

  euch  ihr

  sie/Sie  sie/Sie

der Pullover Wie fi ndest du den Pullover?  Ich fi nde ihn langweilig.
das T-Shirt Wie fi ndest du das T-Shirt?   Ich fi nde es süß.
die Jacke Wie fi ndest du die Jacke?  Ich fi nde sie zu eng.
die Schuhe Wie fi ndest du die Schuhe?  Ich fi nde sie cool.

Wie fi ndest du meine Jacke?
Ich fi nde sie supercool!
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7 Machen wir was zusammen?
CD 20 a Hör zu und ordne den Dialog. 
                          Was machst du am Samstagnachmittag?  1. Da besuche ich meine Tante. ▶ …………………………………………………………

 2. Ich bin um sechs da. ▶ …………………………………………………………

 3. Keine Ahnung, aber Steffi und Olli kommen auch. ▶ …………………………………………………………

 4. Keine Ahnung. Um sechs habe ich Zeit. ▶ …………………………………………………………

 5. Oh – blöd. Und am Abend? ▶ …………………………………………………………

 6. O.k. Alles klar. Bis Samstag um sechs dann. ▶ …………………………………………………………

 7. O.k. Holst du mich ab? ▶ …………………………………………………………

 8. Was wollen wir da machen? ▶ …………………………………………………………

 9. Was machst du am Samstagnachmittag? ▶ …………………………………………………………

 10. Wollen wir in die Stadt gehen? ▶ …………………………………………………………

 b Dialogbaukasten – Schreib Dialoge. 
 A B
 Was machst du am …? Keine Ahnung.
 Willst du mit ins / in die / in den … kommen? Da habe ich ein Fußballspiel / Mathetraining / …
 Wollen wir eine Fahrradtour machen? Da habe ich keine Zeit.
 Und am …? Da besuche ich meine Oma.
 Was wollen wir machen? Nichts. Hast du eine Idee?
 O.k. Ich hol dich um … ab. Das ist gut. Da habe ich ab … Uhr Zeit.
 Ja, gerne.

8 Was gibt es am Wochenende? – Kinoprogramm
CD 21 Du möchtest diesen Film sehen. Es ist ein Fußballfilm. Du hast nur am Samstag oder Sonntag Zeit. 
 Hör die Kinoansagen. Wann kannst du ins Kino? Kreuze an. 
 Der Film kommt:

  am Samstag um 16 Uhr und um 19.30 Uhr im Odeon-Kino.

  am Samstag um 16.30 Uhr und um 19.30 Uhr im Atlantis-Kino.

  am Sonntag um 11 Uhr im Odeon-Kino.

  am Sonntag um 12 Uhr, 15.30 Uhr und um 17.30 Uhr im Atlantis-Kino.

 
 b  Hör noch einmal. Welche Filmtitel hörst du noch? 

dreiundzwanzig
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Deine Wörter 10
n Seite 21  n n n
der Januar …………………………
der Februar …………………………
der März …………………………
der April …………………………
der Mai …………………………
der Juni …………………………
der Juli …………………………
der August …………………………
der September …………………………
der Oktober …………………………
der November …………………………
der Dezember …………………………
der Frühling, -e …………………………
der Sommer, - …………………………
der Herbst, -e …………………………
der Winter, - …………………………
das Zeugnis, -se …………………………

n Seite 22  n n n
die Jahreszeit, -en …………………………
das Schuljahr, -e …………………………
bald …………………………
das Fest, -e …………………………
ein paar …………………………
schulfrei …………………………
aufmachen …………………………
zumachen …………………………
es regnet …………………………
trainieren …………………………
der Park, -s …………………………
mitmachen …………………………
echt …………………………
die Fahrradtour, -en …………………………
reden …………………………
draußen …………………………
die Briefmarke, -n …………………………
klettern …………………………

n Seite 23  n n n
der Dank (nur Sg.) ………………………… 
schwer …………………………
verschieden …………………………
nach Hause …………………………
zuerst …………………………
dauern …………………………
maximal …………………………
einige (nur Pl.) …………………………

der Traum, “-e …………………………
der Club, -s …………………………
helfen, hilft …………………………
überall …………………………
die Welt, -en …………………………
die Kirche, -n …………………………
mailen …………………………
• Liebe Grüße …………………………
die Information, -en …………………………
wollen, will …………………………
organisieren …………………………
die Reise, -n …………………………
gar nichts …………………………

n Seite 24  n n n
früh …………………………
lange …………………………
schlafen, schläft …………………………
die Spülmaschine, -n …………………………
ausräumen …………………………

n Seite 25  n n n
das Schwimmbad, “-er …………………………
das Konzert, -e …………………………
die Disco, -s …………………………
die Gruppe, -n …………………………

n Seite 26  n n n
zurzeit …………………………
anrufen …………………………
dabeihaben …………………………

n Seite 27  n n n
die Sekunde, -n …………………………
klingeln …………………………
feiern …………………………

………………………… …………………………
………………………… …………………………
………………………… …………………………
………………………… …………………………
………………………… …………………………
………………………… …………………………
………………………… …………………………
………………………… …………………………
………………………… …………………………
………………………… …………………………
………………………… …………………………

siebenundzwanzig
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Izvor: Prima A1 B2, 
Radna sveska, stranice 20 i 21.
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Prima... 
Für das digitale 
Klassenzimmer

Prima DVD – 
Osvežite časove 
i angažujte svoje 
učenike!

Sve za nastavu na 
jednom mestu

Stručno 
usavršavanje

Prima internet 
stranica za učenike

Nastava sa video-materijalom čini učenje lakim i zabavnim! 

Video-materijal prati svakodnevni život devojke Merle i njenih 
prijatelja iz Berlina, zbivanja u njihovim porodicama, školi, prilikom 
poseta muzejima i u sličnim svakodnevnim situacijama.

DVD sadrži radne listove sa vežbama i zadacima, u formatu koji 
možete odštampati i umnožiti za potrebe nastave.

Idealan dodatak za samostalno učenje kod kuće!

Učenicima je na raspolaganju mnoštvo interaktivnih vežbi pomoću 
kojih će na zanimljiv način vežbati vokabular, gramatiku, čitanje i 
slušanje.

www.cornelsen.de/prima

www.datadidakta.rs

DATA DIDAKTA internet portal

Posetite interaktivni Data Didakta internet portal da preuzmete 
dodatne materijale i nastavne planove za svoj udžbenik, kao i mnoge 
druge korisne materijale i primere dobre prakse koje su sa nama već 
podelile vaše kolege.

Postanite član Data Didakta kluba!
•	Preuzmite dodatne materijale za nastavu!
•	Podelite svoje iskustvo i znanje sa kolegama!
•	Informišite se o našim akreditovanim seminarima!

Seminar: Principi diferencijacije u nastavi nemačkog jezika

Osnovna zamisao seminara jeste razvijanje kompetencija nastavnika 
za primenu diferenciranog pristupa nastavi u funkciji unapređivanja 
kvaliteta nastave nemačkog jezika, a time i motivacije i uspeha 
učenika. Tokom seminara, prisetićemo se šta je učenje uopšte i koji 
stilovi učenja postoje, razmenićemo iskustva o primeni diferenciranog 
rada i podelićemo sa vama praktične aktivnosti i ideje o tome kako se 
jedna nastavna jedinica može obraditi na različite načine, da bismo 
angažovali i motivisali sve učenike, bez obzira na njihovo različito 
predznanje.

Ukoliko želite da vas obavestimo o terminima održavanja seminara, pošaljite nam vaše kontakt podatke 
(ime i prezime, škola, predmet koji predajete, email adresa, telefon) na email adresu datadidakta@gmail.com
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Izdavačka kuća DATA STATUS ove godine obeležava 20 godina postojanja. Najveći deo svog rada 
posvetili smo razvoju udžbenika i dodatnih materijala za učenje stranih jezika.

U našoj ponudi nalaze se akreditovani udžbenici za engleski, nemački, francuski, ruski i španski jezik za sve 
razrede osnovne i srednje škole, a potrebe nastavnika stranih jezika u fokusu su svih naših aktivnosti.

Posebno želimo da istaknemo izuzetnu saradnju sa našim nastavnicima i metodičarima renomiranih 
izdavačkih kuća koje zastupamo, koji nam svojim iskustvom i sugestijama pomažu da našu ponudu 
neprestano obogaćujemo dodatnim nastavnim materijalima i tako odgovorimo svim vašim nastavnim 
potrebama.

Pozivamo vas da i vi postanete deo DATA STATUS tima!

Vaš partner u nastavi stranih jezika
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